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>l°9. Ein gute Salben vor die Zittrach / und^üch
^... vor den Gründ.

^Rstllchennimb ^lercuriumsudlimarum vierLotli/ scksne ro^B

ledesbesonder/hernachmmbRmdernesSch^^ i.Pfund/
Terpentin eln halb Pfund / diese beyde Stuck laß gemach unteremander
zergehen/ undwannszergangenist/ sohebsvon dem Feuer/und thue
,st es fettig!'" ^ ""^ '"bre die Salben so lang biß sie gesteht /also
1- F^ Wer ein Zittrach/ oder auch den Grind hat/ soll sichmitdie-
ser Salben schm.eren/ wann aber diese Zustcknd gar zu starck stynd / so
N?n?^A^'5^^?"^' Dust Salben ist auch vor dasVteh m solchm Zustanden zugebrauchen.
N° i c>. Salbl.Dor den Zittracht.

iAnmmbtHauß-Wurtzen/stosts/undprest den Gafft auß/ her-
l nach macht man mlt disen rohegestossene und gesa'ht Krebs-Au

^ ««> aenan/gle,chw«emSalblu^
de Wlmern/Fleck/und auch die Zittrach vertreiben.
Item: Das Zittrach-Iel.
Item: Das Pulver.
Item: Der rothe Stein.
Item: UnzuenrumH^ptiacum.

ldl.yz. !^um.z6.
tul.l04.I>ium.4'7.
5ol.l27.^UM.2I.
5ol.44s.!^um.lQ.

M den Uwang.
^l"i. Eine Salben darvor.

^An nimbt Himmel -Brand / breit Weegrich-Kraut / rothe Dorn/
^ und Genserich / eines so viel als deß andern / Hirschen-In¬

schlicht/ und so viel Brand-Schmaltz/darein ein Ay gebachcn/
oder geröst/ dann diese Salben auffPfiaster gestrichen/ über den Leib
gelegt/ und darnnt geschnürt.
n°2. Ein anders.

^Tem/ grüne Schlehen zerflossen/ ineinSa'ckl gethan / in rothen
? Wein gesotten/für den Leib gehalten / wann man die Schlehen

nichtkangrün haben/ so nimbtman dürre.
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^l° 3. Noch ein anders.
Tem/weissenWeyhrauchauffeinG/ut gelegt/den Rauch in Leib

gehen iasten/saistes KühnHoltz ist auch gut.
^"4. Ein anders darvor.

Tem/ hitz emZiegl/ den mein Lcibstuhl gelegt / thue Terpentin
darauff/ und laß den Dampffin Leib gehen.

5. Ein bewehrtes Stuck vor den Zwang.
An nehm klein geriebenen Mastix/ rühr denselben m.ter ein sau¬

bern Terpentin/ mache also darvon Kügelein / und mit denselben
rauche die Tüchter/ und Halts auff den Leib/ oder aber wann

derKrancke so viel starck/ auffein Leidstuhl gesetzt/ und den Rauch unter
ihm gemacht/istbewehrt.
N°6. Kügerl darvor.

An nehme ein Terpentin / und rührt klein geflossene Lorbeer-
Schallen und Majoran darein / so viel man darein bringen
kan/ mach kleine Kügerl darauß / und setz ein kleines Glütl

in ein Leibstuhl/ lege ein Kügerl darauff/ und laß den Dunst in Leib
gehen.

^l°7. Für den Zwang.
An nimbt ein heissen Ziegl / lege ein rohe Leinwath darauff /
schmirs mit Hirschen - Inschlicht an / setz den Patienten / mit
blossen Leib darauff/ das thue offt im Tag /es hllfflMltGOt-

tesHülffgewH.
N° 8. Ein anders darvor.

Tem / als offt man Stuhlgang hat / den Hindern mit Kätzl-
Kraut gewischt.

9. Für den Zwang.
Ach ein Aichenen Faß-Boden heiß / und thue ein Hirschen-In¬

schlicht darauff/ setz dich mit dem blossen Hindern so warm du
es erleyden kanst/darauff/dann 2. Zäpffel Hirschen- oder Bocks-

Inschlicht in Leib gethan.

N°io.
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N°I O. Für den Zwang.
^em / nimb Himmel-Brand / rothe Pappel- Rosen / weisse Lilien /

sieds in Wasser / thue es in ein Sä'ckl, legs über'den Leib / wann
dasZckpffel von Hirschen, oder Bocks-Inschlicht im Leib ist.

^1° 11. Für den Zwang/so eines die rothe Ruhr hat.
l Imb ein Baumwoll/wachs breit wie ein Thaler / und in der Mit¬

ten wie ein Za'pffel darauff/überschmir es gar dick mit Terpentin /
und leg es also auffden hindern Leib / und druck das Zckpfferl gar

wohl hinein/so hilfft es gewiß/es muß aber offt gethan werden / biß es
hilfft / so eines verlohnn / mach ein anders.
N°i2. Ein anders.
UHTem/ nimb ein Zuck^ Rossat/der ohne Lemoni-Safftgemacht
HW ist / und ein Muscatnuß brennt/ und unter den Zucker-Rossat ge¬

gossen / Kügerl darauß gewacht/und in Leib gesteckt.
^" 13. Ein anders darfür.

Tem/ nimb ein Fehl /damit man den Wein-Peplzumacht/schmirs
mit Hirschen, Inschlicht an/ und warmauff den hindern Leib ge¬
legt» ?ro darum.

14. Mehr dergleichen.
Item/ haltwarmeKuchel-Hadern vor den Lei?.

15. Noch ein anders.
Tem / so einem der Zwang oder Affter-Darm außgehet / der

nehm Pulver von Kletzen/und sirckue es darauff/ es wird linder
werden darvon.

Item: Die Salben vor den Zwange 5ol.87. Num.za.
Item: Der Zwang- Rauch. fc»l. 115.Num.zo.
Item: Clystier für den Zwang» loI.l46.Num.l s.16.
Item: DasMttelunterder rothmRuhr«. fol.4o3.num, ,.;.
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